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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Previnzlal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plaugengaffe No. 385. 
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No. 144. Donnerſtag, den 24. Juni. 1847. 
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Angemeldete Fremde. 
Augekomtnen den 22. und 23. Juni 1847. ; 

Die Herren Kaufleute Turow aus Memel, Weinberg aus Berlin, Herr Par⸗ 
tikulier Rösler aus Thorn, Fräulein Friede aus Curland, Herr Gutsbeſitzer Baron 
und Baroneſſe v. Manteufel nebſt Familie aus Zierau in Curland, log. im Engli⸗ 
ſchen Hauſe. Herr Ober⸗Amtmann Ci Kosmeiers nebſt Familie aus Baylien bei 
Gumbinnen, Herr Kaufmann C. Burchard aus Königsberg, Herr Partikulier E. 
Hannemann aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Oeconom Buchwalski aus 
Goldon, Herr Dr. med. und Gutöbefiger Hirſch und Gattin auf Mehlend, Herr 
Poſt⸗Inſpector Strahl und die Heuen Kaufleute Leſſer und Pantzer aus Bertin, 
Herr Gutsbeſitzer von Beloſo auf Wiſchiczin, log. im Hotel du Nord. Herr Kauf⸗ 
mann Schuhmann aus Landsberg aW, Fräulein Haacke aus Töslin, die Herren. 
Gutsbeſitzer Hermann und Ferdinand Flies bach aus Curow, Franckenſtein aus Lauen⸗ 
burg, Milinowski aus Neuſtadt in W/ Pr., Rodenader aus Belckau, log. in den 
drei Mohren. Herr Landrichter Starke nebſt Familie aus Berent, die Herren 
Gutsbeſitzer Hubner aus Friedrichsgabe bei Inſterburg, Rieſſ und Herr Kaufmann 
Ernſt aus Skurck, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzet von Laſ⸗ 
ſewöki nebſt Frau Gemahlin aus Buchwalde, von Horn ans Damaſchken, log. 


im Hotel de Thorn. a 
. ̃ EEE EN Ko noae 

N ek antmach ange n x 9 
* Der Eigenkäthner Jacob Neumann und deſſen Ehefrau Conſtantia Char: 


lotte geborae Kowalke zu Dobrogoss haben innerhalb der beiden erſten Jahre nach 
ihrer ehelichen Verbindung gemäß $ 392. Tit. 1 Thl. II des allgem. Land⸗Rechts 
ihr Vermögen abgeſondert. 
Berent, den 26 Mai 1817. 
Patrimenial⸗Land⸗Gericht. 
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25 Der Kaufmann Johann Earl Herrmann Julins Adolph Teichmann u. deſ⸗ 


fen Braut Auelis Angelika Quednau haben durch einen am 1 Juni c, errichteten 
Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzuge . 
hende Ehe ausgeſchleſſen. 

Danzig, den 3. Juni 1847. 

ö f Königl. Land: und Stadt⸗Gericht. 
3. Der Pächter Chriſtian n und Eva Mallon zu Sykorzyner Althütte 
haben vor ihrer Verheirathung die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen a 

Berent, den 1. Juni 1847. 8 

Patrimonial⸗Land⸗Gericht. 

4. Be kin nat m ich u n 

Die in dem nachſtehenden Verzeichniſſe sub A. aufgeführten Weſtpreußi⸗ 
ſchen Pfandbriefe, die heute durch das Loos zur baaren Einlöſung beſtimmt wurden, 
imgleichen ſämmtliche auf dem Rittergute i 

Wie tzbyczano, Bromberger Landſchafts⸗Departements, 
noch haftende Pfandbriefe ohne alle Ausnahme, ſowie folgende einzelne Pfandbriefe: 

Dombrowo und Mokro No. 20. u. 21. à 50 rtl. 

Szarley No. 3. à 509 rtl, 10. u. 11 à 50 rtl. | Bromberger Landſchaſts⸗ 

14. u. 15. 3 25 rtl., 22 3 1000 rtl, 34. 3 Departements, 
300 til, 40. a 500 ni, 59. a 200 rtl. 
Leiſtenan und Gottſchalk von No. 163. bis ein⸗ N 
ſchließlich No. 402. r 5 Na 
Gottartowo No. 12 à 25 nil. Marſenwerder Laudſchafts⸗ 


Gr. Schönwalde No. 72., 73., 83., 89. und 92. Departements, 
a 1000 tl. 


Somplawa No. 5. a 500 rtl. 
weiche zum Umtauſch gegen andere, gleichhaltige Pfandbriefe beſtimmt find, werden 
auf Grund der Allerhöchſten Kadinets⸗Order vorn 24. Februar 1838 (Geſetz⸗„Samm⸗ 
lung pro 1835 S. 94) hiermit öffentlich aufgerufen und die Inhaber detſelben auf⸗ 
gefordert, dieſe Pfandbriefe im kursfahigen Zuſtande nebſt laufenden Koupons auf ahre 
Koſten unverzüglich und ſpaͤteſtens bis zum 15. November d. J. der Landſchaft ein 
zureichen und dagegen die Zahlung des Nominal⸗Betrages der auf Baarzahlung ge: 
kündigten Pfandbriefe nebſt Zinfen bis Weihnachten d. J. oder für die zum Umtauſch 
beſtimmten Pfandbriefe, gleichballge Erſatz⸗ Pfandbriefe nebſt laufenden Koupons ent⸗ 
weder ſogleich oder ſpaͤteſtens in dem naͤchſtfogenden, den 2. Januar 1848 anfangen, 
den Zinszahlungs⸗Termin in Empfang zu nehmen. g 
Wird die Zahlung der baaren Valuta nicht bei unſerer Kaſſe, oder die Emm 
pfangnahme des Erſatz⸗Pfandbrieſes nicht bei der Provinztal⸗Landſchafts⸗Direktion zu 
Bromberg und reſp. hieſelbſt, ſondern bei einer andern Weſtpreuß. Provinzial Land⸗ 
ſchafts⸗Direktion gewünſcht, fo muß dieſes 4 Wochen vor dem Zahlungs⸗Termige an⸗ 
gezeigt werden. ö 5 g 

Werden die vorſtehend gekündigten Pfandbriefe nicht bis zum 15. November 
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d. J. der Landſchaft eingereicht, ſo haben die Inhaber nach der Allerhöchſten Kabinets⸗ 
Ordre vom Iten Juli 1833 (Geſetzſammlung pro 1838 S. 366.) den daraus ent⸗ 
ſtehenden Zinſenverluſt und Verzug bei der Zahlung der Valuta oder Extradition der 
Erſatz⸗ Pfandbriefe ſich ſelbſt beizumeſſen, auch demnächſt die Einleitung des vorge⸗ 
ſchriebenen Präcluſions⸗Verfahrens zu erwarten. a 
Zugleich werden die Inhaber der in dem nachſtehenden Verzeichniſſe sub B. bemerk⸗ 
ten, bereits früher gegen Baarzahlung gekündigten und noch nicht zur Einlö⸗ 
fung eingereichten Weſtpieußiſchen Pfandbriefe, unter den oben geſtellten Präſudizien, 
zur ſchleunigen Einlieferung bieſer Pfandbriefe hiedurch aufgefordert. | 
Marienwerder, den 12. Juni 1847. 2 
f Königl. Weſtpreuß. General⸗Landſchafts⸗Direktion. 
N (gez.) Freiherr von Reſenberg. 
A, ME a 9,8 he 
der am 12. Juni 1847 durch's Loos zur baaren Einföfung beftimmten 
Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. 5 
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Ss des 2 2 des =. 5 des 2 
= 2 2 82 2 
8 8 IE | = 
5 | Guts. 3 Gut s⸗ 5 Guts 
* Re. . tir. ®| Ntlr. 
N I. Bromberger Departement. 3 
27 Crummenſee 10004 500 Kolodziejewe 500)2 48, Schubin 1 400 
110Czyſte 11000 560Koscielec 10005 11/ Seelen 1090 
10Gersdorf 1000] 7 Lachmirowice 900 21 Sobiejuchy 600 
60 elluszy 500) 24Ludzisko 100 24 Gr. Tupadly 100 
91IHammerſlein 200 3Myslenzinnek 500 10 Wießyce 300 
3.Jadwonik 500 61 Obudno 200 2 Zolendowo 1000 
| 8.13.17 Polanprvice 7000 f 
a II. Danziger Departement. 5 
230Goſchin 300 20 Plechoczyn 11060 1/Tempez A. 500 
9 Lewino “| 78: Poleſie 106 5/3Zukowlo A. 100 
12Rheiufeld 200 
III. Marienwerser Departement. 2 — 
20 Choyno 300149 Melno 100 1 Thymen 1000 
45 Dombrowken 100% iMilißewo 1000 53/Waplitz 800 
340 Kl. Ellerniz 200 35 Orlowo 500 330 Wietkalonka 200 
5 Gluchowo 1000080 Sallno 4005 170 Wondzyn 100 


390Grüafelde 1000] 6Sedlinen 500 - 


u 


| G ut 8. 
Li or 1 + N Mtlr. 
Schneidemühler Departement. 
135 [Chodzieſen 90 100 22 Tußlowo 180 
152 dito 500 BR. 800 40 Waldau 200 
60/C:istowo 600 33 Margonin 1600 15/Witoslaw 1000 
1 Gieſen 1000 17/ Samoßyn 1000 
5 Olesuo 00% 17/Tep⸗ 500 


B. Werz e i h ni 5 
der durch die frühern Berlooſungen auf Baarzahlung gekündigten und noch 
nicht zum Vorſchein gekemmenen Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. 
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I. Bromberger Departement. 


Nomaszyee Ses . ea 200 29 Samollens ] 100 
DL. II. karienwerder Departement. 
580 Ozyn 2 1 rm 300, 62 Slawkowo | 200 
20 Skurgiew 110 | 
- III. Schneidemühler Departement. 
140Dobrin j10v0f136]3aftoromo 1 5005 65/Margonin 1000 
AYERTISSEMENTS 
b. Zur öffentlichen Ausbietung der Abfuhr der in der diesjährigen Schuͤtzzeit 


ausgeworfenen Radaunen⸗Erde in der Stadt, zwiſchen den Ihören und auſſerhalb 
des Petershager Thotes bis Stadtgebiet ſteht 
en Freitag, den 25. d. M., Morgens präciſe 8 Uhr, 
em Dureau der Bau⸗Calculator auf dem rechtſtädtſchen Kathhaufe Termin kan, zu 
welchen Unternehmungsluſtige eingeladen werden. 0 
Danzig, den 21. Juni 1847. 2 
Die Baur Deputation. 
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De ie A age Erg 0 Ar 5 
6. ‚heute Morgen 7 Uhr erfolgte glücklicht Entbindung meiner lieben Pen 
Emilie, geb. Wittkewska, von einem en Pr * ö ae 5 
Bekannten hierdurch ergebenſt anzuzeigen. 15 dwig Daſſe. 
Danzig, den 23. Juni 1847. 
„ BI e 
Die diesjährige Nutzung des Obſtes meiner beiden Gärten, wird Dienftgg 


x 


d. 25. d. M., Vormittags 10 Uhr, meiſtbietend verpachtet. Die Bedingungen ſind 


bei mir einzuſehen. . 
Prauſt, den 22. Juni 1647. on Wilkins. 

4 Schröders Garten am Olivacrthor. 

Heute Donnerſtag großes Konzert, unter Leit des Muſikmeiſter Voigt. 
a KA en 


R Kaffee⸗Haus in Schidlitz. 
Zur Nachfeier des Johannis feſtes findet heute Donnerftag bei guͤnſtiget Witterung 
Konzert ſtatt. Auch wird das Brillant⸗Feuerwerk Abends abgebrannt 


% Am Sonntage, den 27. Juni c., it meine Gaſt⸗ 
wirthſchaft dem allgemeinen Beſuch nicht geöffnet. 


| Stegeman in Ottomin. 
11. Es ift im Publikum durch Jemand, der mich im Geſchäſte benachtheiligen 
will, verbreitet worden, daß ich in Neufahrwaſſer wohne; dieſem zu begegnen, zeige, uch 
hiedurch ergebenſt an, daß ich von Mattenbuden No. 261. nach Mattenbuden No. 
280. gezogen bin und mein Gefchäft noch wie bioher betreibe. Der Barbier Schneidler. 
12. Ein Handlungsgehilfe fürs Material⸗Geſchäft, mit guten Zengaiſſen verſehen, 
ſucht unter beſcheidenen Bedingungen zum 1. Juli c. ein anderweitiges Unterkommen. 
Adreſſen unter K. T. werden im Intelligenz Comtoir erbeten. 1 

13. Die Nutzung des Obſtes in den Gärten zu Czarlin und Gniſchau, welches 
vorzüglich in den beſteu Sorten Spaniſcher Kitſchen beſteht, ſoll Montag den 28. 
d. M. in Gniſchau öffentlich verpachtet werden. N 

Gniſchau, den 21. Juni 1347. i Der Amtsrath Heine. 

4 Fracht⸗Anzeige. 

Schiffer L. Krenglin (Steuerm. Er nſt Elsholz) aus Magdeburg lavet nach Ralel, 

Zandsberg a W., Küfrin, Stettin, Berlin, Frankfurt a O., Magdeburg, Schleſien und 
Sachſen. Das Näbere beim Frachtbeſtätiger : J. A. Plltz. 
15. Meinen zu Bröske bei Neuteich gelegenen Hof, beſtehend aus 5 Huſen 10 
Morgen 225 [Ruthen culmiſch Land, größtentheils bruchfrei, inel. 56 eulmiſche Mor⸗ 
gen Wieſen, beabſichtige ich mit Fhmmtkichem todten und lebenden Inventarko, ſowie 
mit der zu erwartenden ganzen Erupte, ſofort zu verkaufen. Kaufluſtige können an 
Ort und Stelle denſelben in Augenſchein nehmen. Auguſt Hinz. 
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777 ERS ARTE SE DEHRENE TEE ERBEN E SERE CET ER ELDT EL ELETETEETE URN 
16. Es hat ſich in Pee Stadt und deren Umgegend das Gerücht 27 
verbreitet, als ſei in der Drewkeſchen Brauerei, die ſich durch ihre Biere den 3 
anerkannten Ruf erworben, das Geſchäft eingeſtellt worden. Ohne mich 

27 darauf einzulaſſen, welche unlautere Beweggründe zu dieſem Gerede Veran⸗ 4 

K laſſung gegeben haben, erlaube ich mir Hierdurch ganz ergebenft anzuzeigen, daß 3% 

25 die Brauerei in ihrem ganzen Umfange unter der bisherigen Firma ſortgeſetzt 1 
wird und die ſämmtlichen Biere in bekaunter Güte zu angemeſſenen Preifem 2% 

liefert. 1 Im Auftrage des jetzigen Beſitzers: * 
3% Danzig, den 23. Juni 1847. Carl Springmann, 

Pe. : £ Geſchäftsführer. 3% 
CCC TEE N IRRE ETIETEIIE  SE 
1 Die Direction der Dampfboͤte 3. D. & . wird von mehreren erſucht 

die regelmäßigen Fahrten Morgens 6 Ubr v. Johannisihore beginnen zu laſſen. 
18. Alte Bierflaſchen werden gekauft Langenmarkt 453. 3 
19. Achtzig bis hundert Ci gutes Kuh⸗ und Pferde⸗Heu find zu verkaufen Pfef⸗ 
ferſtadt No. 124. : 1 17 

20. Abſchöpſel als Futter für Federvieh zu empfehlen Pfefferſtudt No. 121. 

21. Eine Unterſtube „der ein anderer tredener Raum, u der Nähe 

der Brodbänzengaſſe wird zu miethen geſucht Brodbänkengaſſe No. 667. 

22. 3500 Rihl werden zum 1. Juli oder 1. Auguß zur erſten Stelle auf ein 
ländliches Grundſtück ohne. Einmiſchung eines Drittens geſucht. Das Grundſtück hat 
den Werth von 3060. Rithl. Adreſſen unter I.. S. werden im Intell⸗Cemt. erbeten. 
VVCCCTCCCͥò ò NE N Re 
23. Hiermit die ergebenſte Anzeige, daß ich zur Behandlung aller Ars ax 


38 ten kranker Hausthiere wieder, wie früher, jederzeit bereit bin. N 
* Danzig, den 22. Juni 1847. Pietritzky, Thierarzt bei der ** 
* N 1 1. Eskadron 1. (Leib⸗) Huſaren⸗Regiments: Ne 
3% f Launggarten 223. 1 
777 Reigen 
24. Schiffer Mattern will noch dieſe Woche von hier über See nach Königs⸗ 


berg, Tilſit und Memel fahren, auch auf Pillau, Braunsberg und Elbing mitneh⸗ 
men. Diejenigen, ſo Güter verladen wollen, belieben ſich z. meld. 2. Damm 1234. 
25. Ein junges Mädchen, d. d. Schneidern grüudl. erlernt h, wünſcht die Aufs 
ſicht über Kinder, a i, der Wirihſchaft behilflich zu ſein; auch kaan ſie etwas im 
Flanzöſiſchen unterrichten, kl. Hoſennäherg 860. Auch iſt daf ein Laden mädchen. 
26. Elbinger Anzeigen. 

Beſtellungen auf das, den 4. Juli beginnende, zweite Semeſter 1877 werden bei ung 
zum Pränumeratlonspreiſe von 222 ſgr. angenommen nud das Blatt vom 1. Juli ab 
bis zu Ende des Jahres wöchentlich zwei Mal an die reſp. Abonnenten verabfolgt, 


ſowie auch einzelne Nummern à 1 far. verkauft werden. 
Ri. 5 Die Schnaaſe'ſche Leihbibtiothek, Langenmarkt 433. 
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97. Für eine Papierfabrik wird ein tüchtiger unverheiratheter Werkführer, wel ⸗ 
cher eine kleine Kaution zu leiſten im Stande iſt, unter vortheilhaften Bedingungen zu 
engaglren geſucht. Neflectirende können fi perförlid; oder in poriofreien Briefen un, 
ter Beibringung ihrer Atteſte bei mir melden. E. Brandt, Hundegaſſe 238. 


f TUE DL Ei: WO Bien DIR} 
28. Langgaſſe 520. iſt zum October c. 1 Wohnung von 4 Zimmern, 2 Kam. 


32. Breitgaſſe 1202. find 3 Stuben ꝛc. zu vermiethen. 

33. Fleiſcherg. No. 65. iſt eine Wohnung nebſt Schmiede auch eine Remiſe 
zu Michaeli zu vermiethen. 

34. 


35. Breitgaſſe No. 1045. iſt Hange Etage, 1 meubl. Zimmer mit Kabinet z. v. 
36. Pfefferſtadt 110. find 2 meublirte Zimmer zu vermiethen. 

37. Gr. Krämerg.⸗ u. Schnüffelm.⸗Ecke 640. i. ein Zimmer ohne Meub. z. verm 
38. 2 bisher von Offizieren bewohnte Zimmer find Ptefferſtadt 127. z. vermiethen. 


40. Vootsmannsgaſſe 1170. iſt die erſte Etage zu Michaeli zu vermiethen. 

41. 3: Damm 1429. find 2 Stuben, Küche, Boden, Keller, Commodität z. v. 
RRR EHE NE LIE HERE EN ET SE SEELENE SE LE DEE EEE Zone Er 
ik 22. Fleiſchergaſſe 62. find 2 herrſchaftliche Wohngklegenheiten zu ver 2% 


A ee eee n. 
45. Auction mit Kornſaͤcken. 

A den 25. Juni, Vormiti. 10 uhr, wird der unterzeichnete 
Mäkler, für Rechnung wen es angeht, im Speicherraum »der feurige Wagen, von 
det grünen Brücke kommend links, dem Frauenthor gegenüber, an den Meiftbieten- 
den gegen baare Zahlung verkaufen: 
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200 Stuck drillichne Korn⸗Saͤcke ſehr guter 
Qualitaͤt in kleinen Partieen. 
Die vefp. Täufer werden gebeten, ſich recht zahlreich einzufinden. 
6 Freltag, den 25. Juni c., ſollen im Haufe Heili N Geng 6 21 
46. „ en * [4 5 . 
üchlliche Verfügung öffentlich verſtelgert werden: 6 19 ale 928 
I filberne Taſchenuhr, 1 do. Kuchenheber, ! Wanvuhr, 1 Daguerreotyp⸗Apparat 
Spiegel, Eſſen⸗ und Schenkſpinde, Tiſche, Stühle, Bänke, Bilder, 1 Tombank, Brannt⸗ 
wein⸗Faſtagen, Füllkannen, Trichter, Flaſchen, Waageſchaalen u. Gewichte, 1 Deſtillir⸗ 
Apparat, 1 in 2 kupfernen Blaſen nebſt Heimen, Schlangen und Kühlfaß, ei⸗ 
nige Betten, Leib⸗ und Bettwäſche, Herren» und Damen⸗Kleidungsſtücke, mancherlei 
Haus⸗ und Küchengeräthe pp. ö 
er 5 . Engelhard, Auctionator. 
a; Auction mit havarirtem Weizen. | 
Freitag, den 25. Juni c., Vormittags 10 Uhr, 
werden die untetzeichneten Mäkler auf dem Umarbeits⸗Lande des 


Herrn Kramp, am rechten Ufer der Weichſel, unterhalb der Ganskruger 
Säfte durch öffentliche Auction an den Meifibietenden gegen baare Bezahlung ver⸗ 


40 h ) weniger und mehr vom Waſſer be: 
ſchaͤdigten Weizen. 


Alles pro Laſt von 60 Schffl. Der gedachte Weizen iſt von Dirſchau aus in ha⸗ 
varirtem Zuſtande mit Schiffer Carl Stricker in dem Oderkahn I. No. 2838. ab⸗ 
geladen und hieher gebracht worden. > 

Danzig, den 21. Juni 1817. 


f ? 8 Rottenburg. Görtz. 
4. Auction zu Neufahrwaſſer. 
Montag, den 28. Juni d. J, 10 Uhr Vormittags, ſollen zu Neufahrwaſſer 
im Hotel „die ſieben Provinzen« auf freiwilliges Verlangen öffentlich verfteige:t 
werden: f 3 ie 
2 Wagenpferde, 1 Ziege, 1 Halb- und 2 Arbeitswagen, 1 Kartoffelpflug, 1 
flug, Eggen, verfchiedene Geſchirre, mahagoni Secretaire, Sofas, Tiſche, Stühle 
und Kommoden, I elegante Tiſchuhr, Stubenuhren, Kronleuchter, pelirte und ge⸗ 
ſtrichene Schränke und andere Mobilien, vielerlei Wirthſchafts⸗, Haus- und Küchen⸗ 
geräthe, mehrere Fach Fenſtergardienen, 1 polirtes Laden⸗Repoſitorium nebſt Toms 
anf, Waageſchaalen, Gewichte und ſonſtige Laden⸗Utenſilien. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
Weilage. 


40. Auction mit geraͤuchertem Speck und Schinken. 


* 
Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 144. Donnerſtag, den 24. Juni 1847. 


Freitag, d. 25. Junt, Nachmittags 3 Uhr, mir 
der untetzeichnete Mäkler im Speicher „Eine Krone“ in der Brandgaſſe, von der Kuh⸗ 
brücke kommend rechts die 2. Querſtraße, durch öffentliche Auction an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Bezahlung verkaufen: 


circa 280 Stuͤck Speck und Schinken 
von vorzüglich guter und haltbarer Qualität. — Der Ruf geſchieht in kleinen Par⸗ 
tien und einzelnen Stücken, wodurch den Wiederverkäufern und jeder großen Wirth⸗ 
ſchaft Gelegenheit dargeboten iſt, ſich bei den immer mehr ſteigenden Fleiſch⸗Preiſen 
auf einige 3410 billig zu verſorgen. 2 
Danzig, den 22. Juni 1847. : : Rottenburg. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


50. W Mit dem Schiffe Ludovica, von London kommend, erhielt ich direct aus 


der Struttſchen Fabrik in Derby gebleichte u. ungebleichte Strick⸗ u. 
Näh⸗Garne in vorzuͤglich. Qualité u. ſchwerer Packung, 
die ich zu den billigſten Preiſen empfehle. Auchanewitlz, i. Damm 1108. 


51. Von einer der beſten Waffen⸗Fabriken wurden 


mir eine Sendung vorzüglich guter einfacher und 


doppelter Jagd⸗Gewehre, wie auch ſchoͤner Terze⸗ 
role mit ein, zwei und vier Laufen, welche ich, um 
ſchnell damit zu raͤumen, den Auftrag habe zu Fa⸗ 
brikpreiſen zu verkaufen. Johann Baſilewski. 
52. Petershagen, Predigergaſſe, No. 58. find s vollſtändige Lagerſtellen zu ver⸗ 
53. 4 fette Schweine ſtehen zum Verkauf. Das Nähere Hundegaſſe 236. 


54. Auf dem Langenmarfte No. 451. iſt ein Sophatiſch und ein altmodiſches 
Spind zu verkaufen. Be Ra 

55. Stufe Bierflaſchen empfiehlt billigt Heinr. v. Bühren, Pfeſſerſtart 258. 
56. Eine eichene Hausthür nebſt complettem Veſchlag iſt zu verkaufen Breit⸗ 
gaſſe No. 1401. 
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57. Eine neue Sendung franzoͤſiſcher Sonnenſchirme worunter 


die modernſten hellen Farben, auch eine große Auswahl ſchwarzer Moireer und At⸗ 


lasſchirme empfing und empfiehlt C. G. Gerlach, Langgaſſe 379. 
58. Friſche Zufuhren von Cement werden verkauft in der Hundegaſſe No. 76. 
bei Ernſt Wendt. 


59. Tagneterg. 1311. ſtehen 12 neue birk. pol. Rohrſtühle billig zu verkaufen. 
60. Ein tafelf. Pianoforte von 5 Oct. ſteht für 15 rtl. z. Verk. Vorſt. Gr. 41. 
61. Häfergaffe 1437. iſt ein mahagoni Flägel für einen ſelid. Preis zu verkauf. 
Mai⸗Kaͤſe, ganz echt von beſt. Qualit., empf. p. U 237 — 
62. for. (bei groß. Abnahme bill.) H. Vogt, Breitg. 1198. 
Edietal⸗Clitation. 
63. Auf dem aus 4 Antheilen A. B. C. u. D. beſtehenden Freiſchulzengute 
Kamienica No. 19. ſtehen für die Geſchwiſter Anna Ftanziska und Conſtantia Prze⸗ 
piorkowski nach dem gerichtlichen Kauf⸗Kontrakte vom 11. October 1790 und der 
gerichtlichen Quittung vom 19. October 1794, 500 tl. rück ſtändige Kaufgelder ex 
decreto vom 16. Juli 1848 eingetragen, Die jetzigen Beſitzer der genannten Grund ⸗ 
ſtücke behaupten, daß dieſe Poſt längſt bezahlt fei und haben deren Lͤſchung bean. 
tragt. Es werden daher auf Grund der $$ 202. und 112, Tit. 51. Prozeß Ord⸗ 
nung, alle Inhaber, deren Erben, Ceſſtonarien oder die ſonſt in ihre Rechte getre⸗ 


ten, zu dem auf 
ö deu 23. Juli c., Bormit tags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Laud⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Riedel an ordentlicher Gerichts ſtelle anbe raum, 
ten Termine edictaliter vorgeladen. 
Carthaus, den 27. März 1847. a 
König liches Land⸗ Gericht. 
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64. In Folge der gesteigerten Anforderungen, welche an Musik.-Leih-In- 
stitute gestellt werden, nicht minder aber aueh der so niedrige Abonnements. 
preis veranlasst uns ven 1. Juli e. das vierteljährliehe Abonnement auf 1 
Rthl. 20 Sgr., für auswärts ganzjährlich auf 6 Rthi. 20 Sgr. zu erhöhen. Die 
übrigen Bedingungen bleiben wie früher auch ferner dieselben. 


F. A. Weber. I. A. Nölzel. 
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